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An den Oberbürgermeister 
der Stadt Nümberg 
Dr. Ufrich Maly - 1. oez. zu~s 
Rathaus 
90403 NOmber.g 

Lösung für überquellende Mülleimer 

Sehr geehrter· Herr Oberbürgermeister~ 

die Berliner Stadtreinigung (BSR) ·stand an stark frequentierten Orten vor dem Problem, 
dass dje vorhandenen Papierkörbetrotz mehrfacher Leerung am Tag nicht ausreiehen. 
Da das StadtbilcH zu sehr beeinträchtigt worde, kam es auch nicht. in ·Frage, noch mehr 
Papierkörbe auhustellen. Eine Lösung für größere Fassungsmengen sind unterirdische 
Behälter (bis 1000 Liter), die nur ~inen Einwurfschlitz haben und von Spezialmaschinen 
ausgesaugt warden. Da dies aber aufgrundvon unterirdischen Leitungen nicht Oberall 
meglich war, suchte die BSR kO~Iich in einem Wettbewerb .nach weiteren Alt~rrtativen. 

. . 

Die MOllkugel StJbble _ist das Ergebnis. Mit 360 ~~er FassungsvermÖgen passt fOnf Mel · 
mehr in dle Edelstahlkugelr,, als jn herkömmliche Papierk~rbe (70 Uter) und sie sieht 
außerdem gut aus, Desweiteren mQssen sie weniger oft geleert werden, als die her~ 
kommliehen Müllbehälter. Die ·Stadt Berlin hat im Sommer die ersten Bubbles aufge .. 
stellt, insgesamt sollen bis Ende des Jahres rund 60 dieserneuen Behalteraufgestellt 
werden. 

' 
Mit Bubble haber, die Abfallbehälter-Spezialisten der .Firma Lune einen GegenentwLtrf 
zu den anderen belden Vofumenlösungen, den Presslösungen und dem U-Oepot ent· 
worfen. Ihr Ansatz war möglichst wenig Technik zu veJWenden, um so eine dauerhafte 
Funktion ~u gewährleisten. Eine Technik die nichtvorhanden ist geht auch niCht kaputt. 
Laut Anbieter hst die Kugel einen unschlagbaren Vorteil, . sie bietet maximales Volumen 
be' minimaler Oberfläche. 

Dl.treh die geringe Bauhöhe werden die Bllcl<eehsen der Passanten nicht gestört. Mit 
einer Manteldicke des Ausgangsmaterials von 4 mm erreicht man einen maximafen 
Schutz gegen Vandalismus. Die zusAtzliehe Permanentbeschichtung gegen ·Graffiti hat 
sich ;wdem bewährt. Bei den Materialien und der verwendeten Technik geht man von 
einer Lebensei'WIIr:tung von20 J~n &U$. Die Ku el komme bei den Stadt lanem 
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Berliner Zeitu.tig Berlin gibt sjch die Müllkugel Seite 1. von 1 

BUBBLE DER STA 

01~ l!!rsten Bubbles 
gebracht. 
Ft>tt~: ctpa 

sind - und ihren 

"Wir standen vor d 
an den Laternen 
FreltElg. Oeshalb 
Papierkörbe etw~ 

loswe1•den wollen. 

Berlln • 14.08.2015 

Von Uwe Aulich 

Sie heißen einfaeh n ... r Bubble, sind silbern und kugelrund. 
So s:i@ht sie aus, die neue Genemtion von Müllbehältern in 
a~rlln. Die Berliner Stadtreinigung &teilt siC! jetzt. an vielen 
Orten in der City auf, damit 8Qrliner und Tourl~t.~n ·ihren 
Müllloswerd~n können. 

Die silbernen Kugeln mit dem oran~en Deckel sehen irgendwlc 
knuffig aus. Die Berliner Stadtr~lnlgung E\SR nennt sie einfach nur 

Bubble. Als Blase sollte sich die Sllberl<u~el aber besser nicht 
erweisen, dQnn Bubble ist die neueste Gener~tlon von Mulleimern 
ln Berlln. Die Kugeln fess9n fünf Mal sovlt~l AbfäUe wie normale 

Papierkörbe. Die BSR stellt sie jetzt an großen Plätzen in der 
Innenstadt CIIJf, an denen visJe·Berliner und Touristen unterw~gs 

Dliemme, dass an den großen Plätzen wie dem Alexaoderplc:tt7. die kleinen Behälter 
sehr schnell sehr voll wurden'~, sagte BSP.-Vorstandschefln Tanja Wlelgoß am 

e die Bubble von der Firma Lune R.allmmoblllar entwickelt. Passen in die normalen 
Liter, fasst die I(.LJgel mit einem Durchmesser von 90 Zentimetern nun 360 Liter. 
gern nur ein Mal am Tag g~leert werden. Um die Papierkörbe!! rru•ssten sich die BSR­
kOmmern, 

Um große Mengen aufZunehmen, hatte die BSR r,isher auf große Mülltanks (bis 1000 Liter) geset~t, 
die unter der Erde ddelt wurden und oberirdisch nur einen schmalen Einwurfschacht haben. Oieses 
System lässt sich 4um Beispl.el wegen 1.1nterirdlscl'le1' Versorgung~leitungen nicht Oberall einsetzen. 
"Die ßubbles kön dagegen ~ehr schnell aufgestellt werden~\, sagte Winfrled Becker von der 6SR. Sie 
sollen Cllber nicht die lshedgen kleinen Behälter ersetzen, sondern et"gF.inzen. 

Freitag vor cton Rathauspassagen in Mitte platziert. Damit stehen ir, der Stadt 
davon mehl" als zwei Dutz@nt.t am Alexanderpla~. Dort allerdings wurden die · 

anderen Papierkörbe bgebaut. Weitere Standorte sind der Par•iser· und der Potsdamer ·Platz sowie vor 

m. Laut Becker soll die 6ubble-Zahl in diesem Jahr auf tOO erhöht werden, 
unter anderem die Warschaue1· Straße, die Reveler Straße, der Ki€Z um dJe Simon­
City West. 

Finanzsenator Matth Kollatz-Ahnen findet, dass "die BubbJes die Stedt bunt machen". Vorbild fOr d~ren 
Design sei die Kugel es Fernsehturms, meinte er scher2haft. ,.Sau~ierkeit Ist ein Thema, das fOr die 
Bevölkerung und die ourlsten wichtig ist. Und wir alle sind Tell dle~es Problems." Dre Stadt mosse dafOr 
sorgen, dass Bertin uber bleibt, das sei för den Tourismus ein l<lr.trer Attraktivitätspunkt 

Artikel U"l.: http:// .berliner-.zeltung.de/berlin/bubble·der ... staatreinlgung-berlin-berlin-gibt ... !;it:h-die-
muellkugei,10S09149 3l<16657S.html 
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